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Beschwerdemöglichkeiten und Datenverwendung Wie können Sie vom Vertrag 
zurücktreten? Sie können von Ihrem Versicherungsvertrag ohne Angabe von 
Gründen binnen 14 Tagen in geschriebener Form zurücktreten. Diese Frist beginnt 
mit der Verständigung vom Zustandekommen des Versicherungsvertrages, jedoch 
nicht, bevor Sie den Versicherungsschein und die Versicherungsbedingungen 
einschließlich der Bestimmungen über die Prämienfestsetzung oder -änderung und 
diese Belehrung über das Rücktrittsrecht erhalten haben. Der Rücktritt ist zu richten 
an: Europäische Reiseversicherung AG, Kratochwjlestraße 4, A-1220 Wien Fax: +43 
1 31993 67 E-Mail: info@europaeische.at Rücktrittsfolgen: Im Falle eines wirksamen 
Rücktritts endet Ihr Versicherungsschutz und bereits entrichtete Beträge werden 
Ihnen zurück erstattet. Soweit (vorläufige) Deckung bestanden hat, gebührt dem 
Versicherer dafür die ihrer Dauer entsprechende Prämie. Besondere Hinweise: Ihr 
Rücktrittsrecht erlischt spätestens einen Monat nach Erhalt des 
Versicherungsscheins sowie dieser Belehrung über das Rücktrittsrecht. Ihr 
Rücktrittsrecht erlischt auch, wenn der Vertrag bereits vollständig erfüllt wurde, bevor 
Sie Ihr Rücktrittsrecht ausgeübt haben. Wohin können Sie Ihre Beschwerden 
richten? Sie können Ihre Beschwerden richten an: • Europäische Reiseversicherung 
AG z.Hd. Beschwerdestelle, Kratochwjlestraße 4, 1220 Wien online unter 
www.europaeische.at/ihr-feedback per E-Mail an beschwerde@europaeische.at • 
Verband der Versicherungsunternehmen Österreichs, Informationsstelle, 
Schwarzenbergplatz 7, 1030 Wien, www.vvo.at • Schlichtungsstelle für 
Verbrauchergeschäfte www.verbraucherschlichtung.at. Die Teilnahme des 
Versicherers am Schlichtungsverfahren ist nicht verpflichtend. • Bundesminister für 
Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz, Stubenring 1, 1010 Wien • 
Für online abgeschlossene Verbrauchergeschäfte zusätzlich Internet Ombudsmann 
www.ombudsmann.at oder Internettplattform der Europäischen Union zur Online-
Streitbeilegung ec.europa.eu/consumers/odr Wie verarbeiten wir Ihre Daten? Wir, 
Europäische Reiseversicherung AG, Kratochwjlestraße 4, A-1220 Wien, T +43 1 
3172500, F +43 1 31993 67 sind als Versicherer Verantwortlicher für die 
Verarbeitung Ihrer Daten im Rahmen des Versicherungsvertrages. Unseren 
Datenschutzbeauftragten können Sie per E-Mail unter datenschutz@europaeische.at 
oder per Post unter der oben genannten Adresse mit dem Adresszusatz 
„Datenschutzbeauftragter“ kontaktieren. Wir benötigen und verarbeiten Ihre 
personenbezogenen Daten sowie gegebenenfalls von Dritten (z.B. versicherter 
Personen), die Sie namhaft machen, in unserem berechtigten Interesse und in jenem 
Ausmaß, als dies zur ordnungsgemäßen Begründung und Verwaltung eines 
Versicherungsverhältnisses und zur Deckungsprüfung im Leistungsfall notwendig ist. 
Sollten Sie uns diese Daten nicht oder nicht im benötigten Umfang bereitstellen, so 
können wir das von Ihnen gewünschte Versicherungsverhältnis unter Umständen 
nicht begründen oder Ihren Leistungsfall nicht erfüllen. Zweck und 
Rechtsgrundlagen: Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt für 
vorvertragliche und vertragliche Zwecke auf Basis von Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO. 
Soweit dafür besondere Kategorien personenbezogener Daten (z. B. Ihre 
Gesundheitsdaten) erforderlich sind, verarbeiten wir diese auf Basis einer 
gesetzlichen Ermächtigung (z.B. § 11a VersVG) bzw. holen wir zuvor Ihre 
ausdrücklichen Einwilligung ein. Erstellen wir Statistiken mit diesen Datenkategorien, 



erfolgt dies auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 j) DSGVO i. V. m. § 7 DSG. Darüber 
hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung gesetzlicher 
Verpflichtungen (z. B. aufsichtsrechtlicher Vorgaben). Als Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung dienen in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen Regelungen i. V. m. 
Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO. Ihre Daten verarbeiten wir auch, wenn es nach Art. 6 Abs. 1 
f) DSGVO erforderlich ist, um berechtigte Interessen von uns oder von Dritten zu 
wahren. Dies kann insbesondere der Fall sein zur Verhinderung und Aufklärung von 
Straftaten. Sofern wir Ihre Daten auf Basis einer von Ihnen erteilten Einwilligung 
erhalten haben und verarbeiten, können Sie diese Einwilligung jederzeit mit der 
Folge widerrufen, dass wir Ihre Daten ab Erhalt des Einwilligungswiderrufs nicht 
mehr für die in der Einwilligung ausgewiesenen Zwecke verarbeiten. Durch den 
Widerruf wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 
erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Weitergabe der Daten an Dritte: Der Komplexität 
heutiger Datenverarbeitungsprozesse ist es geschuldet, dass wir uns mitunter 
Dienstleister bedienen und diese mit der Verarbeitung Ihrer Daten beauftragen. 
Manche dieser Dienstleister können sich außerhalb des Gebiets der Europäischen 
Union befinden. In allen Fällen der Inanspruchnahme von Dienstleistern tragen wir 
jedoch stets dafür Sorge, dass das europäische Datenschutzniveau und die 
europäischen Datensicherheitsstandards gewahrt bleiben. Unsere wichtigsten 
Dienstleister sind derzeit die Generali Versicherung AG, Wien sowie die Europ 
Assistance GmbH, Wien. Zum Zweck der Betreuung und Beratung erhebt und 
verarbeitet der Vermittler Ihre personenbezogenen Daten und leitet uns diese zur 
Prüfung Ihres Versicherungsrisikos, und zum Abschluss Ihres 
Versicherungsverhältnisses weiter. Im Schaden- oder Leistungsfall erhebt und 
verarbeitet der Vermittler soweit von Ihnen beauftragt die für eine 
Leistungsbearbeitung relevanten Daten und leitet uns diese zur Leistungsfallprüfung 
weiter. Ebenso übermitteln wir an den Vermittler personenbezogene Daten zu Ihrer 
Person und zu Ihrem Versicherungsverhältnis in jenem Ausmaß, als dies der 
Vermittler zu Ihrer Betreuung benötigt. Weiters kann es erforderlich sein, dass wir 
personenbezogene Daten an Rückversicherer, Behörden oder Gerichte weiter 
geben, wobei wir stets darauf achten, dass die gesetzlichen Grundlagen eingehalten 
werden und damit der Schutz Ihrer Daten gewahrt bleibt. Ihre Rechte: Sie können 
Auskunft zur Herkunft, zu den Kategorien, zur Speicherdauer, zu den Empfängern, 
zum Zweck der zu Ihrer Person und zu Ihrem Geschäftsfall von uns verarbeiteten 
Daten und zur Art dieser Verarbeitung sowie die Berichtigung, Vervollständigung 
oder Löschung unrichtiger, unvollständiger oder unrechtmäßig verarbeiteter Daten 
verlangen. Auch wenn die Daten zu Ihrer Person richtig und vollständig sind und von 
uns rechtmäßig verarbeitet werden, können Sie der Verarbeitung dieser Daten in 
besonderen, von Ihnen begründeten Einzelfällen widersprechen. Sie können die von 
uns zu Ihrer Person verarbeiteten Daten, sofern wir diese von Ihnen selbst erhalten 
haben, in einem von uns bestimmten, maschinenlesbaren Format erhalten oder uns 
mit der direkten Übermittlung dieser Daten an einen von Ihnen gewählten Dritten 
beauftragen. Wenn Sie der Ansicht sind, dass wir Ihre Daten in nicht zulässiger 
Weise verwenden, so steht Ihnen das Recht auf Beschwerdeerhebung bei der 
Österreichischen Datenschutzbehörde, Wickenburggasse 8-10, 1080 Wien, Telefon: 
+43 1 52 152-0, E-Mail: dsb@dsb.gv.at, offen. Dauer der Datenaufbewahrung: Wir 
verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, soweit erforderlich, für die Dauer der 
gesamten Geschäftsbeziehung (von der Anbahnung, Abwicklung bis zur Beendigung 



eines Vertrags) sowie darüber hinaus gemäß den gesetzlichen Aufbewahrungs- und 
Dokumentationspflichten, die sich u.a. aus dem Unternehmensgesetzbuch (UGB) 
und der Bundesabgabenordnung (BAO) ergeben. Zudem sind bei der Speicherdauer 
die gesetzlichen Verjährungsfristen, die z.B. nach dem Allgemeinen Bürgerlichen 
Gesetzbuch (ABGB) in bestimmten Fällen bis zu 30 Jahre betragen können, zu 
berücksichtigen. Unser ausführliches Informationsblatt zur Datenverarbeitung ist 
unter europaeische.at/datenschutz abrufbar oder kann bei unserem Service Center 
angefordert werden. 


